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Editorial 

Liebe Stiefelgeisslerinnen und Stiefelgeissler 

30 Jahre Stiefelgeissen-Züchterverein Schweiz – eine lange Zeit! 
Im 1993 wurde der SGS gegründet und eine Handvoll engagierter junger 
Leute übernahm die Verantwortung für die Stiefelgeiss von der 
ProSpecieRara, welche 10 Jahre zuvor die letzten Tiere gerettet hatte. 
Mit viel Herzblut und unzähligen Stunden Einsatz wurde die Aufbau- 
und Erhaltungszuchtarbeit vorangetrieben. Von den damals rund 240 
Tieren kletterte der Herdebuch-Bestand auf die heute knapp 1‘000 
Tiere.  

Einige Züchter der ersten Stunde sind noch heute im Verein aktiv, viele 
Neue sind dazugestossen und helfen bei der Erhaltung unserer tollen Stiefelgeiss mit. Schön 

ist es zu sehen, dass auch die Jüngsten – Kinder und Enkelkinder der jetzigen Halter – das 
Stiefelgeissen-Virus aufgenommen haben und hoffentlich weitertragen werden. 
Das Jubiläum wurde mit der GV im Weisstannental ausgiebig und mit schönsten Klängen gefeiert. Das 
Protokoll ist hier nachzulesen, und die Musikalischen unter Euch können nun dank diesem Meckerer 
sogar den original Stiefelgeissen-Schottisch von Ignaz Bleisch nachspielen! 
Weiter wird im Jubiläums-Meckerer von den verschiedenen Anlässen dieses Frühjahrs berichtet: Unsere 
beinahe schon traditionelle Schau auf der Steigmatt in Montlingen war auch dieses Jahr mit allen 
Jubiläums-Surplus ein voller Erfolg. Am Bio-Viehtag in Landquart hatten wir Gelegenheit, zusammen mit 
der PSR wieder etwas Werbung für die Stiefelgeiss zu machen, und in Ringgis traf sich das 
Expertenteam mit neuer Verstärkung zum Expertentag. 
Und schliesslich schürt der Berufswunsch des kleinen Fabio im Züchterportrait von der Familie Eisenhut 
natürlich unsere schönsten Hoffnungen für die weitere Zukunft der Stiefelgeissen. 
Wir wünschen Euch allen eine gute Sommerzeit und wünschen Glück in Haus und Stall und auf der Alp!  
 
Kathi Märki, Präsidentin SGS 
 
 
Protokoll Generalversammlung 2023 

Vorsitz: Kathi Märki                                Protokoll:       Dominique Heeb                       
 
Traktanden 

1. Begrüssung 

Die Präsidentin Kathi Märki eröffnet 
die Jubiläums-Generalversammlung 
und begrüsst alle Anwesenden zur 
heutigen Generalversammlung. An 
die heutige Jubiläums General-
versammlung wurden spezielle 
Gäste eingeladen, es wird eine 
musikalische Unterhaltung geben 
und der Hof von Willi und Petra 
Aggeler darf am Nachmittag be-
sucht werden. 

Kathi Märki informiert, dass das 
Mittagessen sowie alle Getränke 
vom Verein offeriert werden. 

Die Anwesenheitsliste wird zur 
Unterschrift in der Versammlung 
durchgereicht. Es sind total 42 Er-
wachsene und drei Kinder anwe-
send, davon 29 stimmberechtigte 
Mitglieder. 

Vertretungen: Willi Aggeler lässt 
sich durch Guido Aggeler vertreten. 

Entschuldigt haben sich: Ruedi 
Gugelmann und Sonja Züllig-Morf. 

Von den eingeladenen Ehrengästen 
haben sich Claudia Gorbach, Karin 
Schaub, Adrian Schürch, Petra und 
Markus Gächter entschuldigt. 

2. Wahl von 2 Stimmenzählern / 
Tagespräsident 

Von der Präsidentin vorgeschlagen 
werden Pascal Egloff und Verena 
Frieden. Es werden keine weiteren 
Vorschläge gemacht. Die beiden 
vorgeschlagenen Mitglieder werden 
einstimmig als Stimmenzähler ge-
wählt. 

Als Tagespräsident wird Markus 
Steiger aus der Versammlung vor-
geschlagen, es werden keine wie-
teren Vorschläge gemacht. Markus 
Steiger wird einstimmig als Tages-
präsident gewählt. 

3. Genehmigung der Traktanden 

Die Einladungen mit der Traktan-
denliste wurden allen Mitgliedern 
frist- und formgerecht zugestellt. Zur 
verschickten Traktandenliste wer-
den keine Ergänzungen oder Än-
derungen gewünscht. Die Traktan-
denliste wird einstimmig von der 
Versammlung genehmigt. 

4. Protokoll der GV 2022  

Das Protokoll der Generalversamm-
lung 2021 ist im Meckerer 1/2022 
erschienen. Es wird von der 
Versammlung diskussionslos ge-
nehmigt und von der Präsidentin 
verdankt. 

5. Jahresbericht der Präsidentin 

Endlich können wir wieder auf ein 
Jahr zurückblicken, in dem wir 
Corona-freie Anlässe durchführen 
konnten. Einzig beim Expertentag 
hat uns das Virus nochmals einen 
Strich durch die Rechnung gemacht, 
sodass wir den Tag kurzfristig ab-
sagen mussten. Über alle anderen 
Anlässe kann ich Euch nun jedoch 
freudig berichten. 

Per 1. Dezember 2022 waren 777 
Tiere im Zuchtbuch geführt. Das 
sind rund 200 Tiere weniger als im 
Vorjahr. Die Anzahl Zuchttiere ist 
aber mit rund 330 Tieren etwa stabil 
geblieben. Zum einen hat das sicher 
damit zu tun, dass wir aufgrund der 
Meldepflicht in der Tierverkehrs-
datenbank nun sehr genaue Zahlen 
erhalten, aber es wurden leider 
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auch verschiedentlich Tiere ausser-
halb der Zucht verkauft. Die 
Geburtenrate war mit 418 lebenden 
Gitzi gleich gross wie im Vorjahr. Es 
ist zu hoffen, dass viele von diesen 
in der Zucht bleiben können und 
den Tierbestand damit wieder 
anheben. 

An der Aufzuchtsleistungsprüfung 
haben 10 Halter insgesamt 73 Gitzi 
gewogen. Die Anzahl Vereins-
mitglieder blieb stabil, wir zählen 
zurzeit 107 Aktiv- und 28 Passiv-
mitglieder, genau gleich viele wie im 
Jahr zuvor. 

Der Vorstand genoss es, sich 
wieder «live» zu treffen. An 4 
Sitzungen beschäftigten wir uns zur 
Hauptsache mit der Organisation 
aller Anlässe im 2022 und mit 
züchterischen Fragen. Weitere 
Themen waren unter anderem der 
Meckerer, Infos aus dem Züchter-
verband, Verstärkung im Vorstand 
und in der Expertengruppe und ein 
Forschungsprojekt zur Ver-
buschungsregulation von Alpweiden 
durch extensive Rassen. An einem 
sonnigen Herbsttag hat sich der 
Vorstand schliesslich Zeit für eine 
Retreat genommen, wo wir uns 
wandernd Gedanken zum Jubi-
läumsjahr und über Möglichkeiten 
zur Vergrösserung des Stiefel-
geissen Bestandes gemacht hatten.  

Die GV 2022 konnten wir Anfang 
April in Goldau SZ mit 21 Teil-
nehmern durchführen. Es trauten 
wohl noch nicht alle der neuen 
Situation nach Corona. Aber die 
Mitglieder, die gekommen waren, 
freuten sich sehr über das persön-
liche Treffen. Am Nachmittag be-
suchte eine kleine Gruppe noch den 
Tierpark Goldau mit seinen neuen 
Anlagen. 

Am 1. Mai hiess es endlich wieder: 
Stiefelgeissenschau auf der Steig-
matt in Montlingen! Elf Halter sind 
der Einladung gefolgt und so 
konnten wir total 54 schöne Stiefelis 
mit einer Schar munterer und vor 
allem lauter Gitzis auf dem Platz 
versammeln. Familie Heeb hatte die 
Organisation auch nach zwei Jahren 
Corona-Pause noch bestens im 
Griff, so dass die Schau einmal 
mehr zu einem gelungenen und 
freudigen Anlass wurde. 

An der Geissenschau im Wimmis 
haben leider ausser den Tieren von 
Anna Rösti keine weiteren Stiefel-
geissen teilgenommen. Wir haben 
den Anlass aber genutzt, um uns 
etwas mit den Experten des SZZV 
auszutauschen und gleich noch eine 
Runde Hofbesuche angehängt. 

Im August fand der auch schon fast 
traditionelle Herbstausflug auf die 
Alp Mädems statt, wo auch dieses 
Jahr wieder rund 60 Geissen den 
Alpsommer geniessen konnten. 
Diesmal war Bräteln am Chapfen-
see angesagt, aber das musste erst 
noch verdient werden... Da bei den 
Geissen ein Weidewechsel anstand, 
hatte uns Bernhard gleich einge-
spannt, um die quirlige Gruppe zu 
zügeln. Die Geissen waren sehr ko-
operativ und konnten sich schon 
bald in der neuen Weide in die 
saftigen Büsche schlagen. Wir Hel-
fer wurden gleich doppelt belohnt: 
Das Zügeln war ein tolles Erlebnis 
und die Bewirtung von Regina und 
Bernhard wie immer wunderbar. 

Der alle paar Jahre durchgeführte 
Klauenschneidkurs fand auch dies-
mal wieder Anklang. Wir trafen uns 
bei Thomas Dörig in Rehetobel und 
vertieften uns in Theorie und prak-
tisches Können rund um die Pflege 
der Klauen. Mehr als die Theorie 
zum richtigen Klauenschnitt wird 
aber den Teilnehmern sicher der 
exzellente Zmittag und Zvieri in 
Erinnerung bleiben. 

Mit der Teilnahme an der Pro-
SpecieRara Tier-Expo in Brunegg 
und an der Olma sowie dem Stand 
am Reutenmarkt in Zofingen ging 
das Jahr auch «werbetechnisch» für 
unsere Stiefelgeissen gut zu Ende. 
Die Geissen von Stephan Füchter 
und Rahel Rutishauser brillierten in 
Brunegg und die Geissenschar von 
Werner Schläpfer vertraten ihre Art-
genossen einmal mehr aufs Beste 
an der Olma. Hier zuerst einmal ein 
grosser Dank an alle die Stiefelis 
wie Uma und Co., die an solchen 
Anlässen natürlich den grössten 
Stress haben, aber für ihre schöne 
Rasse auf diese Art und Weise 
super Werbung machen. 

Danken möchte ich natürlich auch 
den Haltern, die mit Ihrer Teilnahme 
an den Schauen und Ausstellungen 
mithelfen, die Stiefelgeiss bekannt 
zu machen. Ebenso den «stillen» 
Züchtern, die mit ihrer Arbeit zum 
Fortbestand der Stiefelgeissen bei-
tragen, sei herzlich gedankt. Ein 
grosses Dankeschön auch an alle 
im Verein auf jegliche Art Aktiven 
und wie immer an meine Vorstands-
gspänli für die Freundschaft und 
schöne Zusammenarbeit! 

Der Jahresbericht wird einstimmig 
genehmigt und von der Versamm-
lung mit Applaus verdankt. 

6. Jahresrechnung 2021 

Die Erfolgsrechnung wird unter den 
Anwesenden verteilt. Viktor Zingg 

erläutert die Jahresrechnung und 
informiert die Mitglieder über ein-
zelne Positionen. 

Es sind weniger Mitgliederbeiträge 
eingegangen als budgetiert wurden. 
Es sind noch einige Mitglieder-
beiträge offen, der Kassier be-
gründet dies mit der Umstellung zu 
QR-Code. 

Der Kassier bedankt sich bei allen 
Spendern, welche z.B. die Mitglie-
derbeiträge wohlwollend aufrunden. 

Die Tierzuchtsförderbeiträge sind 
etwas rückläufig, was auf die Anzahl 
der beitragsberechtigen Tiere 
schliessen lässt. 

Die Jahresrechnung schliesst die-
ses Jahr mit einem Verlust von 
Fr.2‘129.25 ab. Es darf jedoch fest-
gestellt werden, dass der erwähnte 
Verlust für unseren Verein tragbar 
ist. Das Vereinskapital beträgt per 
31.01.2022 Fr. 75‘743.21 

Es werden seitens der Mitglieder 
keine Fragen oder Einwände ge-
stellt. Die Jahresrechnung wird ein-
stimmig gutgeheissen. 

 

7. Revisorenbericht 

Der Revisor Hans Frieden verliest 
den Revisorenbericht. In Bericht 
empfehlen die amtierenden Reviso-
ren, die Jahresrechnung zu geneh-
migen und allen Vorstandsmitglie-
dern Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung genehmigt die 
Rechnung einstimmig und dem 
gesamten Vorstand wird Décharge 
erteilt. 

8. Jahresbeitrag 

Der Vorstand empfiehlt, die Beiträge 
auf ihrem bisherigen Stand zu 
belassen. 
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Fr. 50.-- pro Einzelmitglied (aktiv 
oder passiv Mitgliedschaft) 

Fr. 20.-- für jedes weitere Mitglied 
der gleichen Familie 

Fr. 20.-- für Jugendmitglieder unter 
dem 20. Lebensjahr. 

Der Antrag des Vorstandes wird 
einstimmig angenommen. 

9. Jahresprogramm 2022 

Die Präsidentin erinnert die 
Versammlung, dass unsere Home-
page sowie der Meckerer über die 
Aktivitäten des Vereins informieren. 

15.April 2023 Expertentag in 
Ringgis (Andreas Graber) 

22.April 2023 4.Geissenschau in 
Wimmis (Anna Rösti) 

07.Mai 2023 Jubiläums 
Stiefelgeissenschau Steigmatt 
Montlingen 

August Herbst-Ausflug des SGS (evt 
Mädems) 

September Kurs vom BGK (evt 
Geburten, Gesundheit der Tiere) 

Oktober Olma 

Weiter werden laufend Hofbesuche 
durchgeführt. 

Für weitere Ideen/Anregungen wen-
det sich die Präsidentin an die Ver-
sammlung und bittet Wünsche zu 
äussern. Von einem Mitglied geht 
der Vorschlag über einen Zäunungs 
Kurs ein. Weiter wird ein Klauen-
schneidekurs in der Westschweiz 
gewünscht. 

Das Jahresprogramm 2023 wird 
einstimmig angenommen. 

10. Budget 2022 

Zum Budget 2023 werden von 
Viktor Zingg folgende Punkte er-
läutert: 

Das Budget wurde im Rahmen, wie 
in den vergangenen Jahren erstellt. 
Speziell wurde die Generalver-
sammlung 2023 mit einem Betrag 
von Fr. 2‘500.00 budgetiert. 

Für das Jahr 2023 wird ein Verlust 
von Fr. 1‘700.00 budgetiert. Zum 
Budget werden von der Ver-
sammlung keine Fragen gestellt. 

Das Budget wird einstimmig von der 
Versammlung genehmigt. 

11. Wahlen 

Der Vorstand muss turnusgemäss 
alle zwei Jahre bestätigt werden, 
deshalb stehen die Wahlen des 
Vorstandes. Die bisherigen Vor-
standsmitglieder stehen alle zur 
Wiederwahl, von der Versammlung 

gehen keine Vorschläge oder 
Änderungen ein. Kathi Märki über-
gibt dem Tagespräsidenten Markus 
Steiger das Wort. Die Versammlung 
beschliesst eine Abstimmung zur 
Wahl des Vorstandes in globo. Kathi 
Märki, Susette Kämpf, Viktor Zingg, 
Regina Gwerder, Thomas Dörig und 
Dominique Heeb werden wieder in 
den Vorstand gewählt. Als Präsi-
dentin wird Kathi Märki, als Zucht-
leiterin Regina Gwerder und als 
Zuchtbuchführerin Susette Kämpf 
einstimmig wiedergewählt. 

Die Revisoren sind alle zwei Jahre 
zu bestätigen. Dieses Jahr wird die 
Bestätigungswahl von Hans Frieden 
fällig. Hans Frieden wird einstimmig 
von der Versammlung als Revisor 
bestätigt.  

Ein Jubiläumsjahr ist auch immer 
eine gute Gelegenheit, um Mit-
gliedern zu danken. Der Vorstand 
stellt der Versammlung den Antrag, 
Andreas Zingg, Bernhard Aggeler 
und Theodor Keller als Ehren-
mitglieder zu wählen. Sie Präsi-
dentin würdigt ihr Engagement für 
die Stiefelgeissen. Die Versamm-
lung wählt die Vorgeschlagenen mit 
grossem Applaus als Ehren-
mitglieder. 

12. Anträge 

Seitens der Mitglieder sind keine 
Anträge eingegangen. 

 

13. Verschiedenes 

Die Präsidentin erläutert den Auftrag 
des Züchterverbandes für seltene 
Nutztierrassen als Schnittstelle zum 
Bundesamt für Landwirtschaft. Der 
ZV SNR ist auch zuständig für den 
Antrag der Tierzuchtsförderbeiträge. 
Der ZV SNR muss alle zehn Jahre 
vom Bund anerkannt werden, dieser 
Anerkennung wurde nach grossem 
administrativem Aufwand Ende 
2022 zugestimmt. Die neuen Auf-
lagen für die Tierzuchtsverordnung 
2030 zeigen, dass die Zuchtwert-
schätzungen unseren Zielen nicht 
entsprechen. Es hat sich daher eine 
Arbeitsgruppe gebildet, welche un-
ter der Federführung der PSR 
(namentl. Philip Ammann) in Kon-
takt mit dem Bundesamt für Land-
wirtschaft stehen. Ziel der Arbeits-

gruppe ist, sinnvolle Auflagen zu 
erarbeiten, welche auch den 
extensiven Rassen entsprechen. 

Ein weiteres Thema ist die Aus-
schüttung von vier Millionen Fran-
ken Erhaltungsbeiträge. Sabine 
Loesgen erläutert die momentane 
Strategie des Bundes auf eine 
Leistungszucht. Es gab einen 
parlamentarischen Vorstoss, dass 
man die gefährdeten Schweizer 
Rassen unterstützen muss. Es 
wurde bereits ein Budget erstellt, 
wie die verschiedenen Rassen 
gefördert werden sollen. Ebenfalls 
wurde bereits abgeschätzt welche 
Rassen gefährdet, stark gefährdet 
oder kritisch im Bestand sind und 
welche Rassen nicht mehr unter-
stützt werden müssen. Die Stiefel-
geissen sind mit dem Faktor 0.505 
berechnet worden und zählen mo-
mentan „nur“ als gefährdet. Diese 
Zahlungen sollten über den Verein 
dem Züchter ausbezahlt werden, 
der Züchter muss jedoch einen 
Antrag direkt beim Bundesamt für 
Landwirtschaft stellen. Der ZV SNR 
wird dem Bundesamt für Land-
wirtschaft noch eine Stellungnahme 
abgeben. 

Werner Schläpfer möchte gerne 
näher informiert werden, es wird in 
Betracht gezogen in einem der fol-
genden Meckerer dieses Thema zu 
erläutern und über den momen-
tanen Stand zu informieren. 

Annelies Adamo fragt betreffend der 
Bockhaltung an und wie ein ge-
eigneter Bock gefunden werden 
kann. Susette Kämpf erläutert, dass 
jährlich etwa 10 Jungböcke platziert 
werden können. Die Zuchtbuch-
führerin appelliert an die Halter, sich 
frühzeitig zu melden, wenn ein Bock 
gesucht wird. Die meisten Jung-
böcke werden im Sommer ge-
schlachtet. 

Im letzten Meckerer wurde der 
Aufruf gestartet, dass weitere Ex-
perten gesucht werden. Leider war 
das Echo nicht gross gewesen. Die 
Präsidentin fordert die Mitglieder 
auf, bei Interesse, sich bei Regine 
Gwerder zu melden. 

Die Jubiläumsschau in Montlingen 
wird dieses Jahr etwas spezieller 
gestaltet. Als Präsent für alle Halter 
wird ein Jubiläumsglöggli gestaltet. 
Im Ring soll die Vorführung mit einer 
Miss-Wahl und eines Liebling-der-
Herzen interessanter gestaltet wer-
den. Weiter wird es einen Wett-
bewerb mit Auslosung geben. Helfer 
für das Einrichten und Aufräumen 
des Schauplatzes sollten sich doch 
bei Hansruedi Heeb melden.  
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14. Umfrage 

Bernhard Aggeler erzählt von seine 
30ig jährige Zeit im SGS und von 
den 13 Jahren als Organisator der 
Schau in Weisstannen. Er bedankt 
sich für die Ehrenmitgliedschaft und 
denkt gerne an die Zeit im Vorstand 
zurück, obwohl es auch intensive 
Zeiten gegeben hat. Die Alpung für 
dieses Jahr muss Bernhard Aggeler 
aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben. Er hat jedoch Nachfolger 
gefunden, Bernhard versucht diese 
nach Möglichkeit zu unterstützen. 

Das vereinseigene Zäunungs-
material wurde bereits übergeben. 

Andreas Zingg bedankt sich eben-
falls für die Ehrenmitgliedschaft. 
Auch er erinnert sich gerne an die 
Rettung der Stiefelgeissen zurück. 
Er erzählt, wie er zu der Haltung von 
Geissen gekommen ist und macht 
spontan einen Rückblick zur 
Vereinsgeschichte. Andreas Zingg 
wünscht dem Verein alles Gute für 
die Zukunft. 

Hans Frieden hat noch eine Ohren-
Zange zu verschenken. Wer In-
teresse hat, soll sich doch bei ihm 
melden. 

Die Präsidentin schliesst die Ge-
neralversammlung, bedankt sich bei 
den Teilnehmenden und wünscht 
„en Guete“ und freut sich auf die 
musikalische Umrahmung von Ignaz 
Bleisch und Toni Meier. 

Die Protokollführerin:  
Dominique Heeb 
Schachen bei Reute: 30.05.2023

 

Jubiläums-GV in Weisstannen SG 

Die Jubiläums-GV fand in Weisstannen – im Herzen des Stiefelgeissenlandes – statt. Mit einem feinen 
Essen im Restaurant Gemse, einem Bilder-Rückblick über die vergangenen 30 Jahre mit musikalischer 
Untermalung von Ignaz Bleisch und Toni Meier haben wir den Anlass gebührend gefeiert. Der 
Stiefelgeissen-Schottisch, komponiert von Ignaz zur Gründungsversammlung, fand auch 30 Jahre später 
noch regen Anklang.  
 

 
 

Ein kurzer Spaziergang am Nachmittag führte zum Hof von Willi und Petra Aggeler, wo wir den Blick in 
die muntere Stiefelgeissen-Herde und den Abschluss mit Kaffee und Kuchen genossen. 
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Stiefelgeissen Schottisch B-Dur / Musikstück von Ignaz Bleisch 
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Expertentag 2023 in Linden 

Von Susette Kämpf 
 

Auf Einladung der Zuchtleiterin trafen sich die 
Experten des SGS am 15. April 2023 auf dem Hof von 
Andreas Graber und Manuela Mauerhofer auf dem 
malerisch gelegenen Ringgis. 
Sehr erfreulich war, dass wir ebenfalls zwei Experten-
Aspiranten begrüssen durften, nämlich Tanja Bartholet 
und Stephan Füchter. Rahel Rutishauser, welche sich 
ebenfalls für die Aufgabe als Expertin interessiert, war 
leider verhindert. Dafür konnte sie den Experten an 
der Stiefelgeissenschau in Montlingen über die 
Schulter schauen und erste Erfahrungen sammeln. 
Am Vormittag wurden aktuelle Themen rund um die 
Zucht der Stiefelgeiss besprochen. Nach einem feinen 
Mittagessen hiess es dann: Ran an die Geiss bzw. 
den Bock, welche schon in Reih und Glied bereit 
standen. 
Beim Bewerten der Tiere wurde verglichen, eifrig 
diskutiert und die Entscheidungen wurden 
untereinander besprochen, so dass sich alle Experten 
wieder auf den gleichen Stand bringen konnten und für 
die weitere Beurteilung der Geissen geeicht waren. 
Ein spezieller Dank geht an unsere Gastgeber, welche 
uns herzlich empfangen, wunderbar bewirtet und den 
Anlass vorbildlich organisiert haben. 

 
 
Stiefelgeissenschau auf der Steigmatt in Montlingen SG 

Von Tanja Bartholet 
 
Am Sonntag 7. Mai fand unsere Stiefelgeissen Schau erneut auf der Steigmatt in Montlingen statt. Es 
war unsere Stiefelgeissen Schau zu unserem heurigen 30 Jahre Vereinsjubiläum.  
Bei der Auffuhr der Geissen, wurden vor dem Einlass alle Tiere von unserem Pseudo TB Team auf 
Knoten an den möglichen Stellen abgetastet. Dann wurden die Geissen an die mit Tannästen 
dekorierten Stände in die jeweiligen Abteilungen gebracht. Die Gitzi, aufgeteilt in Gitzi und Bockgitzi, in 
die vorbereiteten Abteile mit Rückzugsmöglichkeiten. Die meisten Gitzi sind an diesem Tag zum ersten 
Mal nicht bei den Müttern, darum gab es auch dieses Mal einiges Such- und Rufgemecker der Kleinen 
und von den antwortenden Müttern.  
Die Geissen und Böcke wurden vom internen Expertenteam inkl. Schnupper Experten begutachtet und 
benotet. Einmal mehr hatten wir sehr schöne und stolze Tiere auf dem Platz. Die schönsten durften nach 
dem Mittagessen von ihren Haltern im Kreis vorgeführt werden. Im Ring kommentierte Bernhard Aggeler 
die Tiere gekonnt und erklärte die Punkte zu den Benotungen. 
Der Vorstand hat sich dieses Mal zum Jubiläum noch etwas Spezielles ausgedacht. Und zwar gab es 
eine Schätzfrage, wo man das Gewicht vom Bock Held schätzen durfte. Und dazu konnte noch ein 
Publikumsliebling gewählt werden. Bei beidem gab es feine Hofladen-Geschenkpäckli zu gewinnen. 
Das Rate-Glück und die Freude waren heute auf der Seite einer jungen Familie, ihr werdet sie weiter 
hinten im Züchterportrait noch kennen lernen…    
Es war ein gelungener Tag, mit schönen Momenten, strahlenden Gesichtern und natürlich mit unseren 
geliebten Stiefelgeissen. So ein Tag wäre nicht möglich ohne die fleissigen Hände der Familie Hansruedi 
und Dominique Heeb, mit allen Helfern, die beim Aufbau und Abbau mit dabei waren. 
Darum an dieser Stelle ein RIESIGES DANKESCHÖN!!  Ebenso einen lieben Dank ans ganze Steigmatt 
Team!  
bis nächstes Jahr, wenn es heisst Stiefelgeissen Schau!   
Also bis dann, tschau.... 
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3. Schweizer Bio-Viehtag 

von Regina Gwerder 
 
Der 3.Schweizer Bio-Viehtag fand dieses Jahr in Landquart auf dem Plantahof und zwei umliegenden 
Bauernhöfen statt. Es wurden Themen wie Haltung, Fütterung, Tiergesundheit, Melken usw., und 
verschiedene Tiere, vor allem verschiedene Kuhrassen vorgestellt. 
 
Auch die PSR konnte einen eigenen Stand haben, wo sie ihre Rassen vorstellte. Kathi und ich waren 
dort für die Stiefelgeissen. 
 
Geisseler hatte es keine anderen Rassenvertreter, aber es gab Prospekte von allen Rassen der PSR. 
Bei den Schafen waren Bündneroberländer- und Spiegelschafe-Vertreter vor Ort. Beim Grossvieh waren 
die Hinterwälder und das Rätische Grauvieh vertreten. Vom Rätischen Grauvieh war sogar eine Kuh mit 
Kalb auf dem Platz. 
 
Besucher hatten wir nicht so viele an unserem Stand. Es war auch der erste sonnige Tag nach einer 
langen Regenperiode. Da musste wohl der Eine oder die Andere heuen. Dafür konnten wir uns schön 
Zeit nehmen für Gespräche mit Besuchern, und es waren auch zwei bis drei darunter, die sich ernsthaft 
für die Stiefelgeiss interessierten. 
 
Am Nachmittag kam ein ziemlich 
starker Wind auf, was zur Folge hatte, 
dass sich unser Zelt überkehrte. Das 
Zelt flog über mich und landete gerade 
über dem Gatter vom Rätischen 
Grauvieh und beide Kuh und Kalb 
machten keine Bewegung. Sehr ruhige 
Tiere, ja und am Nachmittag liess 
Franz, der Züchter von Kuh und Kalb, 
seine Kuh noch Holz rücken. Zum 
Zeigen, dass man auch arbeiten kann 
mit Vieh, die Kuh zog ruhig und gerne. 
Sie hatte auch ein Geschirr, das extra 
für sie angefertigt wurde. Untereinander 
hatten wir viel Zeit uns auszutauschen. 
Alles in Allem ein schöner und 
gemütlicher Tag. 
 
 

 
Züchterportrait Familie Vanessa & Michael Eisenhut  

mit Fabio und Jan in St.Margrethen SG 

 

Michael (37) ist in St.Margrethen aufgewachsen und hatte mit 8 
Jahren bereits Zwergziegen bekommen und konnte so die 
ersten Geissen Erfahrungen sammeln. Michael arbeitet Vollzeit 
als Baumaschinenmechaniker in einem Baugeschäft. Nebst 
den Stiefelgeissen ist die Feuerwehr sein zweites Hobby. 
Vanessa (33) hat Konditor-Confiseurin gelernt und arbeitet jetzt 
selbständig mit ihrer Zwillingsschwester für den eigenen 
Hofladen. Die Beiden bieten Hochzeitsaperos, Dessertbuffet, 
Sonntagsbrunch uvm an. Die Kinder Fabio (9) und Jan (7) 
gehen gerne ins Schwingen und in die Jugi. Fabio möchte 
Bauer werden, das sagt er schon seit langer Zeit.  
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Jan hilft der Mama sehr viel in der Backstube, vielleicht wird er ja mal Bäcker-Konditor!? 

So hat es bei uns mit den Stiefelgeissen angefangen: Köbi Peterer hat Vanessa während einer 
Örgelistunde auf die Stiefelgeissen aufmerksam gemacht. Im Jahr 2012 haben wir dann mit 2 
Stiefelgeissen gestartet und sind seit 2012 auch im Verein dabei. 

Momentan halten wir 3 Ziegen mit ihren Jungtieren und 8 Hühner. Unsere Tiere sind das Hobby der 
ganzen Familie. Wenn wir Ferien machen haben wir ein Kollegenpaar das auf unsere Tiere schaut. 

Wenn es uns mit der Zeit aufgeht, sind wir an diversen Schauen anzutreffen. Dieses Jahr war für uns die 
Jubiläumsschau ein voller Erfolg  

Im Hofladen von Vanessa und ihrer Zwillingsschwester verkaufen wir auch Mostbröckli und Ziegenpantli 
(www.feinsvomruetihof.ch) 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Inserate: Stiefelgeissen zu verkaufen 

 
Jede lebend verkaufte Stiefelgeiss hilft uns mit, den Herdebuchbestand zu vergrössern. Falls ihr 
also im Herbst Tiere zu verkaufen habt, denkt an folgendes: 

1. Meldet die Geissen unbedingt unserer Zuchtbuchführerin Susette Kämpf 
susette_kaempf@bluewin.ch So kommen sie auf unsere Verkaufsliste und können eventuell 
weitervermittelt werden. 

2. Zusätzlich lohnt es sich immer, auch ein Inserat auf der Seite Tierische Raritäten der PSR zu 
schalten. Das ist kostenlos und man kann auch ein Foto mit hochladen, was die Verkaufschancen 
erhöht.  https://www.tierische-raritäten.ch 

3. Schliesslich lohnt sich oftmals auch ein Inserat in der Tierwelt, online oder Printausgabe. Dies 
ist zwar kostenpflichtig, aber man erreicht damit auch Leute, die von seltenen Rassen noch nichts 
wissen. https://www.tierwelt.ch/kleinanzeigen 
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Neue Rubrik Inserate / Flohmarkt 

 
Wenn Ihr etwas zu Verkaufen oder Verschenken habt, was mit Ziegenhaltung zu tun hat, dürft Ihr das 
gerne jeweils zu Redaktionsschluss bis Mitte Juni und Mitte Dezember bei der Meckerer Redaktion 
melden.   
Kontakt Tanja (bartholetta@gmail.com) 
 

Hans Frieden hat eine Ohrmarken-Zange zu verschenken. Wer Interesse hat, darf sich bei ihm 
melden  siehe Adressliste 

 
 
 
 

 
 

Der Vorstand an der Jubiläumsschau in Montlingen, von links nach rechts 

Viktor Zingg, Regina Gwerder, Susette Kämpf, Kathi Märki, Dominique Heeb, Thomas Dörig 

Der Vorstand dankt allen Stiefelgeissenhaltern und -Züchtern ganz herzlich  
für ihren steten Einsatz für die Stiefelgeiss das ganze Jahr hindurch! 

 

Wer braucht einen Bock auf Herbst 2023? 

Bitte sofort bei unserer Zuchtbuchführerin melden! 

Wer mit einem Bock deckt, der noch nicht von einem Experten punktiert wurde, wird 
gebeten, sich ebenfalls bei der Zuchtbuchführerin zu melden. Der Nachwuchs kann nur 
definitiv ins Herdebuch aufgenommen werden, wenn die Elterntiere beurteilt worden sind. 
Also spätestens vor dem Schlachten muss der Bock punktiert werden!  

 

Susette Kämpf - Zuchtbuchführerin - 056 634 28 84 - susette_kaempf@bluewin.ch 
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Dies und Das 

Die bunte Seite, hier ist Platz für Witziges und Allerlei rund um Geissä. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gerne nehme ich auch Bilder / Witze / Wünsche und Anregungen für diese Seite entgegen 
zB. per E-Mail an: bartholetta@gmail.com   

Du kannst 
mich mal  
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Kalender / Herbstprogramm 

SO 20.08.2023       Alp-Ausflug Mädems 

SA 14.10.2023     Kurs "Elektroweidezaun für Schafe & Ziegen" in Schöftland AG 

SO 15.10.2023    Reutenmarkt Zofingen 

 
Über Details zu den Anlässen und weiteren Aktivitäten werden wir per Mail und auf der Website 
informieren 
 
 
Adressen Vorstand 
 

Name Vorname Funktion Adresse PLZ / Ort Tel. Privat E-Mail 

Märki Kathi Präsidentin Wart 9651 Ennetbühl 071 930 06 05 kathi.maerki@swild.ch 

Gwerder Regina Zuchtleiterin Bärglistrasse 2 7213 Valzeina  081 325 12 45  fam.gwerder@gmail.com 

Kämpf Susette Zuchtbuchführerin Kirchweg 176 5044 Schlossrued 056 634 28 84 susette_kaempf@bluewin.ch 

Heeb Dominique Aktuarin Rohnen 4 9411 Schachen b. 
Reute AR 071 891 20 71 hrheeb@bluewin.ch 

Zingg Viktor Kassier Büntenweg 4 8885 Mols 081 710 17 14 vigi.zingg@bluewin.ch 

Dörig Thomas Beisitzer 
Lobenschwendi-
strasse 10 

9038 Rehetobel  AR 077 226 92 40 thomasdorig5@gmail.com 

 

 

Have a Goat Summer 
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